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Amtlicher Theil. 
I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


U Nachdem in der zum Kreiſe Carthaus gehörenden, an der Grenze des hieſigen Kreiſes 
belegenen Ortſchaft Buſchkau der Ausbruch der Maul- und Klauenſeuche bei dem Rindvieh und 
den Schafen amtlich feftgeſtellt worden iſt, wird behufs Verhinderung der Einſchleppung und 
Weiterverbreitung dieſer Seuche, von mir Folgendes für den Umfang des ganzen Kreiſes 
Danziger Höhe vorläufig auf die Zeit von 14 Tagen bis einſchließlich den 1. April d. Is. 
hierdurch angeordnet: 


a. Der Auftrieb von Vieh auf Wochenmärkte iſt unterſagt. 

b. 1120 Treiben von Rindvieh, Schweinen und Schafen außerhalb der Feldmarkgrenzen 
iſt verboten. 

c. Die Verladung von Rindvieh, Schweinen und Schafen auf dem im Kreiſe belegenen 
Eiſenbahnſtationen iſt verboten. 

d. Der Weitertransport von krankem oder verdächtigem Vieh nach einem Orte behufs 
der Durchſeuchung oder nach einem Schlachthauſe behufs der Abſchlachtung darf nur 
mit beſonderer Genehmigung der Orts⸗-Polizeibehörde und nach zuvor eingeholter 
Zuſtimmung der Polizeibehörde des Beſtimmungsortes geſtattet werden und iſt bis 
dahin die Weiterbeförderung des Viehes verboten. . 

Die Orts⸗Vorſtände beauftrage ich, dieſe Anordnungen ſofort in ihrer Ortſchaft orts⸗ 

üblich bekannt zu machen und auf die Befolgung der Anordnungen zu halten, jede Ueber⸗ 
tretung aber zur Anzeige zu bringen. 
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Ferner weiße ich die Orte⸗Vorſtände, die Orts⸗Polizeibehörden und die Gendarmen bier 
durch an, auf die Viehbeſtände, namentlich in den an der Grenze des Carthäuſer Kreiſes ge⸗ 
legenen Ortſchaften ganz beſondere Aufmerkſamkeit zu verwenden und von jedem Fall von Seuchen⸗ 
verdacht dem zuſtändigen Amts⸗Vorſteher Anzeige zu machen. 

Die Herren Amts⸗Vorſteher erſuche ich, von jedem zu ihrer Kenntniß gelangenden Falle 
einer Erkrankung von Maul⸗ und Klauenſeuche oder eines Seuchenverdachtes ſchleunigſt die Unter⸗ 
ſuchung durch den Kreisthierarzt herbeizuführen und mir davon ſofort eventl. telegraphiſch Bericht 
zu erſtatten. 

Danzig, den 15. März 1894. 

Der Landrath. 
2 Der in der Schweiz wegen Unterſchlagung verfolgte frühere Ausläufer der Solothurner 
Kantonalbank Jakob Schuetz aus Summiswalde, welcher vermuthlich nach Deutſchland geflüchtet 
iſt, ſoll ermittelt werden. Die Ortsvorſtände, die Ortspolizeibehörden und die Gensdarmen beauf⸗ 
trage ich, auf den Schuetz zu achten, im Ermittelungsfalle ihn feſtzunehmen und in das hieſige 
Gerichtsgefängniß abliefern zu laſſen, ſowie mir davon ſofort Anzeige zu machen. 

Schuetz iſt 18 Jahre alt, klein, hat ſchwarze Augen, dichte Haare, Anflug eines Schnurr⸗ 
bartes, dicke Naſe, breites Geſicht, aufgeworfene Lippen, einen ziemlich großen Kopf und finſteren 
Blick; er trägt einen neuen Anzug von dunkelbraunem ſchwarz carrirtem Cheviot. 

Danzig, den 12. März 1894. 
Der anden 
3. Der Bundesrath hat die durch die Königlich belgiſche Verordnung vom 11. Juli 1893 
vorgeſchriebenen Prüfungszeichen der Probirbank für Handfeuerwaffen zu Luettich als den deutſchen 
Prüfungszeichen gleichwerthig anerkannt. Die neue belgische Prüfungsmarke enthält ein eirundes 
Zeichen, in welchem die Buchſtaben E L. G, und zwar oben E, in der Mitte L und G, darunter 
ein Stern angebracht und das mit einer Krone geziert iſt. 
1 Belgiſche Handfeuerwaffen mit dieſem Zeichen können auch in Deutſchland ohne weitere 
Prüfung feilgehalten und, in den Verkehr gebracht werden, dagegen unterliegen die belgiſchen 
Waffen, auf denen ſich nur das alte Zeichen ein Ei und ohne die Krone befindet, in Deutſchland 
der Nachprüfung. 
Danzig, den 12. März 1894. 
De Te N re Aa 
4, Das Königliche Konſiſtorium hierſelbſt hat die Verwaltung der vakanten Pfarrſtelle an 
der evangeliſchen Kirche zu Oliva bis auf weiteres kommiſſariſch dem Hülfsprediger Braunſchweig 
übertragen. 
Danzig, den 13. März 1894. 
Der Landrath. N 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


5. Hierdurch bringe ich die erfolgten Ernennungen: 

1 1. tes Gutsverwalters und Gutsvorſteher⸗Stellvertreters Otto Krauſe in Saskozin 
zum Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Meiſterswalde Kreiſes Danziger 
Höhe an Stelle des verzogenen Rittergatsbeſitzers Drawe, und 
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2. des Rittergutsbeſitzers und Guts vorſtehers Paul Amort in Domachau zum zweiten 
Stellvertreter des Standesbeamten für denſelben Bezirk an Stelle des nunmehr zum 
Standesbeamten ernannten Gutsverwalters Otto Krauſe zur öffentlichen Kenntniß. 

Danzig, den 17. Februar 1894. 

Der Ober Präßi dent. 
Staats miniſter bon Goßler. 


Auetion. 


6. Montag, den 19. März er., Vormittags 10 Uhr, werde ich an Ort und Stelle in 
Scharfenort No. 16 im Wege der Zwangavollſtreckung: 
1 kleines Repoſitorium, 1 Tombank, 2 Bänke, 5 Tiſche, 10 Stühle, 4 Bilder, 
1 Waſcheſpind 
öffentlich melſtbietend gegen gleich baare Zahlung verſteigern. 
Wilhelm Harder, Gerichtsvollzieher in Danzig, 
Altſt. Graben 58. 


Nichtamtlicher Theil. 


Prima rothe holländiſche Dachpfannen 


aus einer bereits unterwegs befindlichen Ladung; ferner gereinigte ſeidefreie 


Klee⸗ und Grasſaaten 


offerirt billigſt 


Albert Fuhrmann, Nazis. Hopfengafe 28. 
Mühle Silberhammer bei Lang fuhr 


1 ihre Vorräthe in prima Weizenmehl, Griesmehl, Futtermehl, ſowie grobe und feine 
Kleie zu billigen Preiſen. 


5 Der Belgier⸗Hengſt „‚Briam“ deckt frende Stuten bei 


el Deckgeld. Roſenberg bei Langenau. Joh. Ohl. =) 


10. Ein Knabe, der Luſt hat das Barbler⸗ und Friſeurgeſchäft zu erlernen, kann ſich ſofort 
melden Danzig, Poggenpfuhl 40. 


Beſtes Maſchinenöl und Wagenfett 


offerirt billigſt Carl Tiede, Danzig, Hopfeugaſſe 91. 


Düngemittel aller Art 


offerirt billigſt unter Gehaltsgarantie Carl Tiede, Danzig, Hopfengaſſe No. 91. 
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Hochseelischerei-Fahrzeuge 


jeder Art, mit Segel-, Dampf- und Motoren-Betrieb, in anerkannt guter Ausführung; ebenſo 
als Specialität: 


gedeckte Hochſeefiſcherei⸗Kutter 


für 2—3 Mann, bedeutend feſter und praktiſcher als die Schwediſchen Fiſchkutter, liefert unter 
Garantie die 


Memeler Schifszimmerer⸗ Genoſſenſchaft, 


Eingetragene Genoſſenſchaft m. u. H., Memel. 
Veſte Aa ſowie Offerten und Koſtenanſchläge Rae re zur Verfügung. 


Telephon 244. 

Ziegel, Dachpfannen, 
Drainröhren, Bau- u. Dünger-Kalk, 
Portiand-Cement, 
Dachpappe, 


sowie Lebernahme completter e offerirt 


C. L. Grams, Danzig, 


Lager: Lastadie 34. Comtoir: Poggenpfuhl 62. 


E222 ͤ K AAA ᷣ ͤ y ²•m ꝛm . mx. e ET 
15. Verkaufe ſtärkereiche, wohlſchmeckende Daber⸗ nee der Gentner zu 1 20 8. 
Schroeder, Kl. Klinez bei Berent. 


Bauholz, Minnerlatten, 


Dielen, Bohlen, Balken⸗ und Slecperſchaalen, eichene und fichtene Brackſchwellen 
offeriren zu billigen Preiſen 


Lietz & Heller, Holzhandlung, 


Lagerplätze vor dem Werderthor in Rückert Comtoir: Röpergaſſe 24. 


Größere Onnntitäten Kartoffeln, blaue Rieſen, Anderfen 


und Simſon, zu Saat und Speiſe⸗Zwecken, find verkäuflich in Goſchin, Kreis us Höhe. 
Beilage. 


